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Kirche am Weg + Netzkloster Fotomontage: Simon Weinreich

Kyburg - Kirche am Weg
Im Zusammenschlussvertrag der Kirchgemeinden Kyburg und 
Illnau-Effretikon ist festgehalten, dass das Projekt «Kirche am 
Weg» ein zentrales Element des kirchlichen Lebens in Kyburg 
darstellen soll. Kürzlich hat die Kirchenpflege entschieden, wie 
sich dieses Projekt ausgestalten wird. 

In der Weisung zum Zusammenschluss wird das Projekt «Kirche am 
Weg» folgendermassen skizziert (in Auszügen): Die Kirche Kyburg 
wäre eine historische Kirche am Weg für Menschen auf ihrem bio-
grafischen Weg – ein Profilort. Dabei ist nicht an «Events» gedacht, 
sondern an «Small is Beautiful». Es geht um liturgische Miniaturen 
im kleinen Rahmen – sozusagen um «kammermusikalische» Spi-
ritualität. Das kulturgeschichtlich ausserordentliche Ensemble mit 
Kirche und Schloss lädt dazu ein, Neues zu wagen. 

Diese Weisung lässt sich gut mit dem Kernwert «Mutig Neues wa-
gen & Altes loslassen» aus der Chile23-Strategie verbinden. Ky-
burg darf ein Experimentierraum sein, denn «wir sind mutig und 
offen für Ideen und Entwicklungen.» Die Kirche Kyburg wird von 
vielen Menschen besucht, die sich von der Stille und dem sakra-
len Charakter des Gebäudes ansprechen lassen. Durch das Projekt 
«Kirche am Weg» soll die Kirche noch stärker ein Ort werden, in 
welchem Menschen zur Ruhe kommen und durch verschiedene 
Formen der Meditation eine zeitgemässe kontemplative Spirituali-
tät erleben können. Die Elemente, die bereits in Kyburg umgesetzt 
wurden (Pilgerort, Gebetsbuch, Taizéfeiern), gehen schon in die-
se Richtung. Neu dazu kommt die Integration des freshX-Projekts 
«Netzkloster» von EMK Schweiz (siehe güggel.post Nr. 6.2). Das 
Netzkloster begleitet unter Nutzung digitaler Medien Menschen 

auf dem Weg zur Etablierung einer regelmässigen Meditationspraxis 
und einem kontemplativen Lebensstil. Eine Kombination der beiden 
Projekte ergibt für beide Seiten gewinnbringende Synergien. Folgen-
de bereits bestehende Elemente des Projekts «Kirche am Weg» wer-
den integriert: Pilgerort | Gebetsbuch (auch online) | Taizé-Feiern 
(auch hybrid). Neu dazu kommen Kunstausstellungen, die das Ziel 
eine zeitgemässe kontemplative Spiritualität erleben zu können, un-
terstützen. In den Sommermonaten ist ein Halbtag pro Woche eine 
Pfarrperson vor Ort. Folgende Elemente des Projekts «Netzkloster» 
werden integriert: Homepage, App, Social Media | Design | Hybride 
Anlässe | QR-Codes mit Anleitungen zur Meditation | Verkauf von 
Gebetsbänken, Kerzen, Büchern, u.a. zum Selbstkostenpreis.

Das Projekt ist momentan in der Planungsphase. Umgesetzt wird es 
im Frühjahr 2024 für eine zweijährige Testphase. Regelmässig wer-
den wir in der güggel.post oder bei Treffen vor Ort über den aktu-
ellen Stand informieren. Wir freuen uns, wenn Sie sich mit uns ge-
meinsam auf diesen experimentellen Weg begeben. Wir sind freudig 
gespannt was in der Kirche Kyburg am Entstehen ist.

Informationsabend und gemeinsames Gespräch über das Projekt 
«Kirche am Weg» mit allen intertessierten Kyburger:innen
Dienstag, 29. August, 19.00 Uhr
Pfarrhaus Kyburg

Pfrn. Sabine Schneider, Co-Leiterin «Kirche am Weg»
Pfr. Simon Weinreich, Leiter Netzkloster und Co-Leiter «Kirche am Weg»



Roots&Wings

Lebensräume teilen Öffnungszeiten Veranstaltung

Konfirmationen Den Menschen in der Stadt dienen Bericht 4

Jeweils gegen Ende Schuljahr 
laden wir alle Jugendlichen, 
die bis zu diesem Zeitpunkt 12 
oder mehr XPs gesammelt ha-
ben zu einem Premium-Event 
ein. XPs kann man sammeln, 
wenn man beispielsweise den 
Jugendtreff «Roots Point» am 
Freitagabend, den Sektor G Ju-
gendgottesdienst oder einen 
anderen Anlass des Roots & 
Wings-Programms besucht. 
Wer in der 9. Klasse das Konf-
Jahr besuchen möchte, braucht 
in der 5. bis 8. Klasse pro Jahr 
mindestens 6 XPs. Wer also 

doppelt so viele XPs gesammelt 
hat, wird mit einem Ausflug be-
lohnt. In diesem Jahr waren wir 
mit 18 Jugendlichen im Boda Borg 
Rümlang. Über 20 Rätselräume, 
sogenannte «Quests», warteten 
darauf von uns gelöst zu wer-
den. In 3er- bis 5er-Gruppen hat-
ten wir viel Spass und genossen 
ein feines Zvieri-Glacé. Herzliche 
Gratulation an alle Premium-
Teilnehmer:innen!

Pfr. Simon Weinreich

«Mit andern unterwegs 
sein – Kernkompetenzen 
der Seelsorge»
Wir alle erleben Situationen, 
in welchen uns ein gutes Ge-
spräch weiterhelfen kann. Der 
Kurs will Mut machen zu Be-
gegnungen und gehaltvollen 
Gesprächen – sei es daheim 
in der Stube, im Kirchenkaffee 
oder bei anderen Gelegenhei-
ten. Pfr. Theddy Probst, er hat 
in Seelsorge/Beratung dokto-
riert und leitet die Beratungs-
stelle Sela in Aarau, wird uns in 
die Kernkompetenzen der Seel-
sorge einführen.

22. Sept. / 6. Okt. / 20. Okt. 
jeweils 19.30 – 21.00 Uhr

Pfarrerin Annemarie Geiger und 
Fabian Wiesmann, Sozialdiakon

Foto: zvg

Wanderung vom Maschgenkamm

Endlich Gemeindewochenende!

Premium

Wem gehört dieses Nähkis-
sen? Wie spricht man deinen 
Namen aus? Und von wem ist 
diese Modellbau-Lokomotive? 
Bereits der Kennenlernabend 
bot viel Humorvolles – und 
Tiefgang: Wenige Worte reich-
ten, um irgendwann später 
während einer Wanderung 
oder am Walensee daran an-
zuknüpfen. 

Mir wird der Bibliolog in besonde-
rer Erinnerung bleiben mit all den 
anregenden Beiträgen aus dem 
Publikum. Meine Frau schätzte 
das reichhaltige Frühstücksbuffet 
und Zeit zu haben für Gesprä-
che. Für meine Kinder waren die 
Schatzsuche und die hoteleigene 
Turnhalle Highlights – und natür-
lich die Pommes Frites am Ab-
reisetag. Fragen Sie andere Teil-
nehmer/innen: Sie werden noch 

von vielen weiteren Erlebnissen 
hören. 

Im Vorbereitungsteam war uns 
wichtig: Wir wollen Gemeinschaft 
erleben in unserer Beziehung zu 
Gott und untereinander. Wir wol-
len die Umgebung entdecken, 
Spiele und Sport erleben. Wir 
wollen lachende Kinder, begeis-
terte Teenies und zufriedene Er-
wachsene sehen.

Unsere Erwartungen wurden er-
füllt, das erste Gemeindewochen-
ende geglückt. Die gesammelten 
Erfahrungen wecken schon Vor-
freude auf das nächste Gemein-
dewochenende vom 14.-16. Juni 
2024. Sind sie mit dabei? 

Save the date:
14. – 16. Juni 2024

Pfarrer David Scherler

Unsere Konfirmanden und Konfirmandinnen aus Illnau

Seit Ende Februar dieses Jahres 
haben wir das mobile Café lan-
ciert. Basierend auf der in den 
vergangenen Jahren durchge-
führten Lebensraumanalyse, 
haben wir die Kapelle Rikon 
als Standort gewählt, um mit 
den umliegenden Quartieren in 
Kontakt zu treten.

Jeweils am Samstag stellen 
wir vor der Kapelle Tische und 
Stühle auf, breiten auf einem 
Banketttisch unser Kaffee und 
Kuchenangebot aus und legen 
verschiedene Spiele und Ange-
bote für Kinder bereit.

Beim gemeinsamen Geniessen 
vom Kaffee und bei den ange-
leiteten Gesprächen, sind nicht 
selten neue Ideen zusammen-
gekommen. Dadurch konnten 
wir unser Angebot bereits aus-
bauen. Einmal im Monat soll 
nun ein diakonisches Angebot 
stattfinden, bei dem wir Men-

schen zuhause besuchen und sie 
bei herausforderdernden Aufga-
ben unterstützen.

Wir suchen weiterhin Freiwillige 
die das Projekt mitgestalten. Bei 
Interesse oder wenn Sie mehr In-
formationen möchte, kontaktie-
ren Sie uns unter:

Fabian Wiesmann
Sozialdiakon
052 343 20 41
fabian.wiesmann@refilef.ch

Fabian Wiesmann

Kafi-Mobil titel

Freud& Leid
Taufe
16. Juli
Moritz Haefelin, Ottikon
Nelio Neval, Illnau

Abschied
3. Juli
Margrit Baumann, Effretikon
4. Juli
Hermann Surber, Illnau

In stillem Gedenken
Wilfried Hedinger, Effretikon

Unsere Konfirmanden und Konfirmandinnen aus Effretikon

Ressort Finanzen

Kollektenergebnisse 2023

In der ersten Jahreshälfte 2023 kamen folgende Kollekten
zusammen. Wir danken herzlich für Ihren Beitrag.

Kilian Meier

Empfänger Betrag Anzahl

Alzheimer Schweiz 228.80 1

Bedrängte Christen 

Evang.-ref. Landeskirche Kanton Zürich
554.60 2

Brot für Alle Zentralsekretariat
1’030.80 4

CARI Africa Children 

Alive Rehabilitation Initiative
519.70 5

Christliches Team-Work International 871.10 2

CVJM Illnau-Effretikon 413.50 1

Die Dargebotene Hand Zürich 245.00 1

englishbiblestudy.com 414.00 2

Generation+ 346.00 3

Green Ethiopia 344.50 2

Heartwings Verein Zürich 342.20 2

HEKS Hilfswerk der
Evangelischen Kirche Schweiz

710.85 1

Herberge zur Heimat 910.65 1

Indicamino - Schweizer Indianermission 680.00 3

Lebensmission-Schweiz Jesus für Haiti 130.00 1

Onesimo Servants Switzerland 484.85 2

Palliative Care, GZO Spital Wetzikon 98.50 1

Pallistella GmbH 1'077.85 1

Pfingstkollekte 349.50 2

Solidarbasar Effretikon 251.00 1

SPITEX Kempt 251.70 1

Stiftung Ilgenhalde 108.95 1

Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe 193.50 1

Stiftung Wunderlampe 420.40 1

SZM David Gassmann 902.70 5

TDS Aarau 429.00 2

Verein Metalchurch 389.00 2

Zwinglifonds Evang. Ref. Landeskirche ZH 472.45 2

Total 13'171.10 53

Foto: zvgFoto: Simon Weinreich

Betriebsferien
Sekretariat

Montag, 24. Juli bis und mit
Freitag, 11. August
geschlossen.

Sigristendienst für Illnau und
Effretikon:
Thomas Schmidt
079 430 55 93
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Reformierte Kirche Illnau-Effretikon

ref.ilef und rootsandwings.ch

Gottesdienste Andachten

Veranstaltungen

Sonntag, 6. August
10.00 Uhr
Kirche Effretikon
Pfrn. Marianne Kuhn
Musik: Marcel Roshard
Kollekte: Opendoors
Chilekafi

Sonntag, 13. August
10.00 Uhr
Kirche Illnau 
Gottesdienst mit Taufen
Pfr. David Scherler
Sonntags-Chor
Musik: Dominik Hennig
Kollekte: Servants, Onesimo 
Manila
Chilekafi

Sonntag, 20. August
10.00 Uhr
Fokus9, FEG Effretikon
Abschluss-Gottesdienst 
Kids- und
Teeniedays

19.00 Uhr
Kirche Illnau
Gottesdienst
Pfr. David Scherler
Musik: Dominik Hennig
Chilekafi
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde 
Illnau-Effretikon
Rebbuckstrasse 1 
8307 Effretikon
052 343 21 17
sekretariat@refilef.ch

Öffnungszeiten Sekretariat 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag 08.30 – 11.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag
13.30 – 16.30 Uhr

Pfarramt 
Pfrn. Annemarie Geiger
076 391 84 88
annemarie.geiger@refilef.ch
Pfr. Theddy Probst
043 545 55 87
theddy.probst@refilef.ch
Pfr. David Scherler
079 273 35 28
david.scherler@refilef.ch
Pfrn. Sabine Schneider
079 860 28 75
sabine.schneider@refilef.ch
Pfr. Simon Weinreich
078 864 19 25 
simon.weinreich@refilef.ch

Sozialdiakonie 
Pia Fisler
079 694 95 18
pia.fisler@refilef.ch
Monika Etter
079 247 14 49 
monika.etter@refilef.ch
Hamad Saleh
078 672 37 51
hamad.saleh@refilef.ch
Fabian Wiesmann
052 343 20 41
fabian.wiesmann@refilef.ch
Mirjam Geering
078 915 51 44
mirjam.geering@refilef.ch

Dienstag, 15. August
10.00 Uhr Alters- und Pflege-
zentrum Bruggwiesen, 
Effretikon

Mittwoch, 16. August
10.00 Uhr Seniorenzentrum 
Oase, Effretikon

FRIDAYS
Freitag, 25. August
Ab 18.00 Uhr, Ref. Zentrum
Rebbuck, Effretikon
mehr unter www.dein-feierabend.ch

Jugendanlässe
Freitag, 25. August
Ab 18.00 Uhr, Roots Point
am FRIDAYS
Ref. Zentrum Rebbuck, 
Effretikon
mehr unter www.rootsandwings.ch

Treffpunkt Mittwoch
Wir machen Sommerpause und 
sind gerne wieder am 23. August 
für Sie da.
Tischlein deck dich bleibt offen

Spiel-Café
jeden Dienstag, 0 – 4 Jahre
9.00 Uhr, Ref. Zentrum 
Rebbuck, Effretikon
(ausser Schulferien)

Eltern-Kind-Singen
jeden Donnerstag, 2 – 4 Jahre
9.30 Uhr, Ref. Zentrum 
Rebbuck, Effretikon
(ausser Schulferien)

Schatzkiste
jeden Donnerstag, ab 4 Jahren
17.00 – 18.00 Uhr, Gemeinschafts-
raum Hagen, Illnau
(ausser Schulferien)

Spielnachmittag
Donnerstag, 17. August
14.00 – 17.00 Uhr, Restaurant 
Villa Barone, Effretikon


